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Jahrgang 27   Nummer 8 August 2020

Jürgen Gäbelein
Gemeinschaftsvorsitzender

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
Liebe Schülerinnen und Schüler,

wir wünschen Ihnen auch trotz der anhaltenden Corona-Pandemie und der 
vielen Sicherheits- und Hygienevorschriften eine schöne und erholsame 

Ferien- und Urlaubszeit.

Geniesen Sie jeden Augenblick, gönnen Sie sich was Schönes
und bleiben Sie gesund.
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BEKANNTMACHUNG

Bitte Bäume und Hecken (Überwuchs) zurückschneiden!

Für unser Gemeindebild ist es besonders positiv, wenn 
Grundstückseinfriedungen nicht nur aus sterilen Mauern und Gartenzäunen 
bestehen, sondern Hecken, Sträucher und Bäume das Grundstück 
einrahmen.

Dabei sollte jedoch vor allem bei Grundstücken, die an einen Gehsteig, 
Radweg, an eine Straße oder andere öffentliche Verkehrsfläche angrenzen, 
daran gedacht werden, überhängende Äste und anderen Überwuchs 
regelmäßig zu beseitigen. Für die Verkehrsteilnehmer auf den öffentlichen 
Verkehrsflächen kommt es sonst zu Behinderungen, manchmal aber auch, 
zum Beispiel wegen mangelnder Sicht, zu Gefährdungen. 

Einfriedungen bzw. Anpflanzungen (hier speziell Hecken, lebende Zäune) 
dürfen nicht in die Gehwege und Fahrbahnen ragen bzw. hineinwachsen 
und die Sicherheit und Leichtigkeit des Verkehrs (Sichtbehinderung) 
beeinträchtigen. Der Verkehr auf den Gehwegen darf weder gefährdet 
noch erschwert werden. Vor allem müssen Verkehrszeichen und andere 
Verkehrsanlagen sowie Schilder mit Straßennamen ungehindert zu sehen 
sein.

Das Straßenrecht (Art. 29 Abs. 2 BayStrWG) verbietet Anpflanzungen 
aller Art, soweit diese die Sicherheit und Leichtigkeit des Verkehrs 
beinträchtigen. Es ist zu beachten, dass bei Einmündungsbereichen ein 
ausreichendes Sichtdreieck freigehalten wird.

Schlecht sichtbare Verkehrszeichen führen zu Verkehrsgefährdungen, 
bei Rettungseinsätzen sind erkennbare Straßennamenschilder oftmals 
lebenswichtig. Fußgänger und Radfahrer sollen sich auch nicht unter 
überhängenden Ästen „hinwegducken“ müssen. Passanten auf den 
Gehwegen können sich durch überhängendes Geäst Augenverletzungen 
zuziehen und müssen sich ärztlicher Behandlung begeben. Der 
Grundstücksbesitzer gerät in eine prekäre Situation, wenn er den 
vorgenannten Erfordernissen nicht gerecht wird.
Deshalb ergeht die Bitte an alle betroffenen Grundstücksbesitzer:
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Spielmobiltour 2020 wurde abgesagt

Wir vom Spielmobilteam haben lange überlegt, ob und wie wir in den 
Sommerferien eine Spielmobiltour anbieten können. 

Dabei ging es neben den sich ständig ändernden Vorgaben immer um 
eine Kernfrage: Wer haftet wie, falls ein Ausbruch durch unsere Aktionen 
entsteht. Wir, die die Aktion öffentlich ausschreiben oder diejenigen, die vor 
Ort mit den Kindern in Kontakt sind und tatsächlich kontrollieren können, 
ob alle Vorgaben eingehalten werden können.

Das Problem ist - es gibt hier keine juristisch verlässliche Antwort. 
Wir haben entschieden, dass wir keinen, der sich ehrenamtlich für 
die Jugend in unserem Landkreis engagiert, in die Gefahr einer nicht 
absehbaren Haftung bringen möchten. Wir können uns zudem auch die 
Umsetzung einiger Vorgaben im Spielmobilbereich nicht vorstellen. 

Daher sagen wir alle Termine für die Spielmobil-Tour 2020 ab. 

Dies ist uns nicht leichtgefallen, da die Kinder darunter leiden.
Aber der Preis dafür ist uns einfach zu hoch und wir stehen auch in der 
Verantwortung für unsere - teils noch minderjährigen - Betreuer. 

„Überprüfen Sie Bäume, Sträucher und Hecken Ihres Anwesens, 
soweit diese in den öffentlichen Verkehrsraum ragen und sorgen 

Sie für Abhilfe.“

Wer dieser öffentlichen Aufforderung nicht nachkommt, muss mit 
kostenpflichtiger Ersatzvornahme durch die Gemeinde rechnen. Nach 
den Vorschriften des Bürgerlichen Gesetzbuches (§ 910 BGB) ist der 
Eigentümer und Nutzungsberechtigte von Grundstücken auch verpflichtet, 
Äste und Zweige, die von seinem Grundstück auf das des Nachbarn 
hinüberragen, abzuschneiden, wenn dadurch der von nebenan bei der 
Benutzung seines Eigentums beeinträchtigt wird.
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Grabzustandsprüfung auf den Friedhöfen der Gemeinde 
Redwitz a.d.Rodach

Anfang Juli wurden durch die Friedhofsverwaltung die Grabsteine auf 
ihre Standfestigkeit hin überprüft. Hierbei konnten keine Beanstandungen 
festgestellt werden. Alle Grabsteine sind fest. 

Auf Nachbarn Rücksicht nehmen - Lärm vermeiden:

Gerade jetzt gehört wieder die Gartenpflege für die meisten 
Grundstücksbesitzer zu den häufigsten Freizeitbeschäftigungen. Schön 
gepflegte Gärten erfreuen nicht nur ihre Besitzer, sondern auch die 
Allgemeinheit. Allerdings können diese Gartenarbeiten aber auch die Ruhe 
der Nachbarschaft und der Allgemeinheit beeinträchtigen.

In der Gemeindeverwaltung wird immer wieder gemeldet, dass einzelne 
Grundstücksbesitzer regelmäßig in der Mittagszeit ihren Rasen mähen 
oder andere ruhestörende Arbeiten verrichten.

Ruhestörende Haus- und Gartenarbeiten sind alle anfallenden Lärm 
verursachende Arbeiten, die im Hause selbst oder im Hof oder Garten 
ausgeführt werden und die dazu führen, dass die Ruhe der Nachbarschaft 
oder der Allgemeinheit gestört wird, insbesondere das Hämmern, Sägen 
und Hacken von Holz und die Benutzung von Rasenmähern.

Motorbetriebene Gartengeräte wie Rasenmäher, Rasentrimmer, 
Kantenschneider, Freischneider, Heckenscheren, Laubbläser, 
Laubsammler, Motorkettensägen, Motorhacken, Vertikutierer und 
Schredder sollten in Wohngebieten jedoch nicht ausnahmslos betrieben 
werden.

Deshalb ergeht die Bitte an alle Grundstücksbesitzer:

„Verzichten sie auf Lärm verursachende Arbeiten, insbesondere auf 
das Rasenmähen während der Mittagszeit (ca. 12:00 bis 14:00 Uhr) 
und nach 19:00 Uhr.“
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Straßenreinigung nicht vergessen!

Zur Aufrechterhaltung der öffentlichen Reinigung haben alle Haus- und 
Grundstückseigentümer und die zur Nutzung dinglich Berechtigten von 
Grundstücken, die innerhalb der geschlossenen Ortslage an öffentlichen 
Straßen, Wege oder Plätze angrenzen, die an Ihrem Grundstück 
vorbeiführenden Gehbahnen, sowie die Fahrbahn bis zur Straßenmitte auf 
der ganzen Länge des Grundstückes auf eigene Kosten ohne besondere 
Aufforderung zur reinigen.

Die Geh- und Fahrbahnen sind deshalb an jedem Samstag und an den 
Tagen vor den gesetzlichen und staatlich geschützten Feiertagen zu 
kehren; Kehricht, Schlamm und sonstiger Unrat ist zu entfernen.

Bei Trockenheit sind die Geh- und Fahrbahnen zur Vermeidung von 
übermäßiger Staubentwicklung vor dem Kehren -soweit nötig- mit Wasser 
zu besprengen. Die auf den öffentlichen Verkehrsflächen vorhandenen 
Wasserabflussrinnen und Kanaleinlaufschächte sind zu reinigen.

An alle Haus- und Grundstücksbesitzer ergeht deshalb die höfliche 
Bitte, gemäß der gemeindlichen Verordnung über die Reinhaltung und 
Reinigung der öffentlichen Straßen dafür zu sorgen, dass der Geh- und 
Fahrbahnbereich vor den Grundstücken in sauberem Zustand erhalten 
wird. Nur wenn alle Bürger an einem Strang ziehen, kommen wir zu einem 
schönen, sauberen Straßenbild, uns allen zur Freude.

„Wenn jeder vor seiner eigenen Türe kehrt, wird die ganze Straße sauber“

Die Erfüllung der Straßenreinigungspflicht ist nur dann für die Anlieger 
unzumutbar, wenn wegen der örtlichen Verkehrsverhältnisse die Reinigung 
mit Gefahren für Leben oder Ge-sundheit verbunden wäre.

Die Straßenreinigungspflicht erstreckt sich nicht auf die Fahrbahnen der 
„Staatsstraße 2208“ und der Kreisstraßen LIF 21 / LIF 26.
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Anlässlich meines Geburtstages bitte ich von Besuchen, 
Gratulationen und Geschenken, auch nachträglich 

abzusehen
Vielen Dank

Manfred Seel

Anlässlich meines Geburtstages bitte ich von Besuchen, 
Gratulationen und Geschenken, auch nachträglich 

abzusehen
Vielen Dank

Marianne Wagner, Trainau

Liebe Nachbarn, Freunde und Vereine,

Ich möchte meinen 88. Geburtstag am 11. August 
mit meiner Familie feiern. 

Bitte verzichtet deshalb auf  Besuche und Geschenke.

Vielen Dank!
Rosalinde Lapczyna, Unterlangenstadt
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Haus zur Miete gesucht,
von netter, zuverl. Familie (3 Pers. NR, festes Eink.)
ca 120 qm, 4-5 Zi., Gäste-WC, evtl. Keller,
Carport/Gar. u. Garten in Redwitz/Marktgraitz
u. Umgebung. WM bis 850 EUR.
T: 0152 - 08787939

Suche Unterstellmöglichkeit für Traktor mit Wanne 
Einfahrtshöhe mind. 2,5 m, Länge ca. 5 m und 
Breite ca. 2 m im Bereich der Gemeinden Redwitz 
oder Marktgraitz. Bezahlung nach Vereinbarung. 
Tel.Nr.: 09574/9536.
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Ehrung für die Albert-Blankertz-Mittelschule

Um die Bedeutung der Zusammenarbeit von Schule und Volksbund 
Deutscher Kriegsgräberfürsorge zu unterstreichen und die Leistungen 
der Schulen in Oberfranken in besonderer Weise zu würdigen, war 
Bezirksgeschäftsführer Robert Fischer an die beteiligte Albert-Blankertz 
Grund- und Mittelschule gekommen. Statt des sonst üblichen Empfangs 
an der Regierung von Oberfranken in Bayreuth fand die 28. Schulehrung 
dieses Jahr Corona bedingt an der Schule vor Ort statt. 

Fischer zeichnete die Albert-Blankertz Grund- und Mittelschule für 
das beste Sammelergebnis im Schuljahr 2019/20 bei der Haus- und 
Straßensammlung bei den Grund- und Mittelschulen in Oberfranken 
mit dem ersten Platz sowie für hervorragendes Mitwirken am 
völkerverbindenden Dienst aus. Er überreichte Urkunde und die Medaille 
„Jugendarbeit“ an den verantwortlichen Lehrer Thomas Micheel sowie 
kleine Präsente an die Sammler.  

Die gesammelte und gespendete Geldsumme in diesem Schuljahr 
2019/2020 in Oberfranken betrug 47.823,39 Euro, stellte Fischer heraus 
und wertete dieses wie immer als ein gleichbleibend hohes und stabiles 
Ergebnis.

Weiter führte Fischer aus, dass der 1919 gegründete Verein sich um die 
deutschen Kriegsgräber des Ersten Weltkrieges sorgt und den Angehörigen 
helfen will. Nach 100 Jahren ist dieser Volksbund immer noch aktuell. Er 
erhält und betreut Gräber der Opfer von Krieg und Gewaltherrschaft im 
Ausland. Aktuell 832 Kriegsgräberstätten mit 2,8 Millionen Kriegstoten. 
Hierzu gehören die zivilen Opfer des Geschehens bei Flucht und 
Vertreibung. Der Volksbund erfüllt damit einen wichtigen humanitären 
Auftrag.

Die zweite große Aufgabe richte sich in die Zukunft mit dem Leitthema 
„Aus der Vergangenheit für die Zukunft lernen“. Mit Reisen an die 
Orte der Erinnerung (nach der Corona-Krise), Öffentlichkeitsarbeit, 
Mitgliederwerbung, vor allem aber Jugendarbeit baut der Volksbund 
Brücken für die kommenden Generationen. Jungen Menschen werde 
gezeigt, welch großes Gut der Friede ist, warum man sich für die 
europäische Idee einsetzen und die Demokratie mit Leben füllen müsse.
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Bezirksgeschäftsführer des Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge.
Robert Fischer (links), mit den an der Sammlung beteiligten Schülerinnen 
und Schülern der fünften und siebten Klasse in der Albert-Blankertz-Schule; 
rechts hinten Lehrer Thomas Micheel. 
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Notruftafel
Polizei 110
Feuerwehr/Rettungsstelle 112
BRK Rettungsleitstelle
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117

Giftnotruf
II. Medizinische Klinik des städt. Krankenhauses 
Nürnberg-Nord
Telefon: (09 11) 39 82-4 51
Fax: (09 11) 39 82-2 05
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Das Team der Diakoniestation Schmölz

Sie benötigen Unterstützung bei der Pflege 
oder bei der häuslichen Versorgung? 
Rufen Sie uns an: Tel.: 09264 – 8316 
96328 Küps-Schmölz, Coburger Str. 4

Mail: info@ds-schmoelz.de, homepage: www.ds-schmoelz.de
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Spende Blut
Rette Leben

Mittwoch, 19.08.2020
16.00 - 20.00 Uhr

Redwitz
Turnhalle
Kronacher Str. 55

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes:

Freitag   14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Samstag  10.00 Uhr bis 14.00 Uhr

jeden ersten und dritten Mittwoch im Monat von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr
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Sprechzeiten des Redwitzer Seniorenbeauftragten Jürgen Feiner im 
Rathaus in Redwitz jeden 1. Montag im Monat in der Zeit 
von 09.45 Uhr - 11.45 Uhr.

Telefon: 09574/6224-10 oder 09574/650909
Fax: 09574/6224-44
E-Mail: seniorenbeauftragter@redwitz.de

Terminvereinbarungen sind auch außerhalb der Sprechzeit unter der 
Telefonnummer 09574/650909 möglich!

Termine mit der Marktgraitzer Seniorenbeauftragten Hanni Fischer 
vereinbaren Sie bitte unter 

Telefon 0173/4610004 oder 09574/6224-17 
oder per E-Mail: seniorenbeauftragte@marktgraitz.de

Seniorenbeauftragte

Jugendbeauftragte

Die Jugendbeaurtragten der Gemeinde Redwitz, Lukas Busch, 
David Lauterbach und Niklas Welscher erreichen Sie unter: 

E-Mail: jugendbeauftragter@redwitz.de

Die Jugendbeauftragen des Marktes Marktgraitz Jonas Geßlein und 
Tobias Doppel sind unter 

E-Mail: jugendbeauftragter@marktgraitz.de 

zu erreichen.
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Kirchliche Nachrichten

Evang.-luth. Pfarrei
Redwitz und Obristfeld

Sonntag, 2. August 2020  8. Sonntag n. Trinitatis 
Obristfeld    9.30 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 9. August 2020   9. Sonntag n. Trinitatis
Redwitz    9.30 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 16. August 2020   10. Sonntag n. Trinitatis
Obristfeld    9.30 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 23. August 2020  11. Sonntag n. Trinitatis
Redwitz    9.30 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 30. August 2020   12. Sonntag n. Trinitatis
Unterlangenstadt   9.30 Uhr Ökum. Kirchweihgottesdienst

Der Gottesdienst findet vor der Kirche unter freiem Himmel und nur bei schönem 
Wetter statt. Bitte bringen Sie Ihr Gesangbuch und Ihre Maske mit. Anmeldungen zu 
diesem Gottesdienst nimmt Frau Helga Dumsky telefonisch entgegen unter 
09264/7276.

Aufgrund der aktuellen Lage können sich kurzfristig Änderungen ergeben. 
Bitte beachten Sie die Veröffentlichungen in der Presse und unter 
www.redwitz-evangelisch.de.

Anmeldungen zu den Gottesdiensten in Obristfeld nimmt während der 
Öffnungszeiten das Pfarramtes (Di 16-18 Uhr, Mi + Do 10-12 Uhr) - Tel. 09574/4315
entgegen.

Anmeldungen zu Gottesdiensten in Redwitz richten Sie bitte an Beate Wagner – 
Tel. 09574/4242.
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Kath. Kuratie „St. Michael“
Redwitz a.d. Rodach

Evang.-luth. Kirchengemeinde
Schmölz

So. 02.08. 8. Sonntag n. Trinitatis
09.45 Uhr Gottesdienst in Schmölz, Lektorin Schmidt-Müller

So. 09.08. 9. Sonntag n. Trintatis
09.45 Uhr Gottesdienst in Schmölz, Lektor Krause

So. 16.08. 10. Sonntag n. Triniatis
09.45 Uhr Gottesdienst in Schmölz, Lektorin Schmidt-Müller

So. 23.08. 11. Sonntag n. Trinitatis
09.45 Uhr Gottesdienst in Schmölz, Lektorin Krause

So. 20.08. 12. Sonntag n. Trinitatis
09.45 Uhr Gottesdienst in Schmölz, Lektorin Schmidt-Müller

Sa. 01.08. Hl. Alfons Maria von Liguori, Ordensgründer, Bischof, 
 Kirchenlehrer
18:00 Uhr Hl. Messe  
 ++ Fam. Schiepek / ++ Fam. Kunzelmann u. Haselmann

Mi. 05.08. Weihetag der Basilika Santa Maria Maggiore in Rom 
 (Maria Schnee)
18:30 Uhr Hl. Messe, anschl. eucharist.Anbetung 

Sa. 08.08. Hl. Dominikus, Priester, Ordensgründer
18:00 Uhr Hl. Messe  
 + Dr. Herbert Wagner

Mi. 12.08. Hl. Johanna Franziska von Chantal, Ordensgründerin
18:30 Uhr Hl. Messe 
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Katholisches Pfarramt
Marktgraitz

Gottesdienste in Unterlangenstadt

Sa. 15.08. Mariä Aufnahme in den Himmel
18:00 Uhr Hl. Messe mit Segnung der Kräuterbüschel  
 + Elfriede Förtsch /  ++ Katharina u. Helmut Wunderlich

Mi. 19.08. Hl. Sebald, Einsiedler bei Nürnberg, hl. Johannes Eudes, 
 Priester, Ordensgründer
18:30 Uhr Hl. Messe 

So. 23.08. 21. Sonntag im Jahreskreis
10:30 Uhr Pfarrmesse 

Mi. 26.08. 
18:30 Uhr Hl. Messe 

Sa. 29.08. Enthauptung Johannes' des Täufers
18:00 Uhr Pfarrmesse 

So. 30.08. 22. Sonntag im Jahreskreis
09:30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum Kirchweihjubiläum - im Freien 
 vor der Kirche 

So. 02.08. 18. Sonntag im Jahreskreis
09:00 Uhr Hl. Messe  
 ++ Kunigunda u. Hans Vogel u. Angeh. 
 ++ Lotte Göldel -Jhtg. u. Schwester Ermelinde Motschmann 
 ++ Traudl u. Georg Vojer

Di. 04.08. Hl. Johannes Maria Vianney, Pfarrer von Ars
18:30 Uhr Hl. Messe, anschl. eucharist.Anbetung  
 ++ Heinrich -Jhtg. und Steffi Tischer
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Sa. 08.08. Hl. Dominikus, Priester, Ordensgründer
13:30 Uhr Taufe 
14:30 Uhr Taufe 

So. 09.08. 19. Sonntag im Jahreskreis
09:00 Uhr Hl. Messe  
 ++ Reinhilde u. Reinhold Brunner-Baumgärtner, 
 Angeh. Hofmann u. Baumgärtner 
 ++ Georg u. Margareta Janson sowie 
 Hilde u. Reinhold Sauer

Di. 11.08. Hl. Klara von Assisi, Jungfrau, Ordensgründerin
18:30 Uhr Hl. Messe  
 ++ Fam. Geßlein u. Graf

Sa. 15.08. Mariä Aufnahme in den Himmel
09:00 Uhr Hl. Messe mit Segnung der Kräuterbüschel  
 + Siegfried Mühlherr - Jhtg. / + Pfr. Otto Rauh

So.16.08. 20. Sonntag im Jahreskreis
09:00 Uhr Hl. Messe 
 ++ Hans u. Johanna Schilling 
 ++ Barbara u. Heinz Schneider sowie   
 ++ Fam. Knauer, Gack, Herold u. Jetschina

Di. 18.08. 
18:30 Uhr Hl. Messe 

So. 23.08. 21. Sonntag im Jahreskreis
09:00 Uhr Hl. Messe  
 + Peter Lorenz sowie ++ Margaretha u. Josef Mühlherr 
 ++ Eltern Wagner u. Leikeim u. Bruder Berthold 
 ++ Dorothea u. Heinrich Bankmann / + Benno Neder 
   + Kunigunda Grünbeck

Di. 25.08. Hl. Ludwig, König von Frankreich, hl. Josef von Calasanz, 
 Priester, Ordensgründer
18:30 Uhr Hl. Messe 

So. 30.08. 22. Sonntag im Jahreskreis
09:00 Uhr Hl. Messe  
 ++ Eltern u. Geschwister Rauh und Kalt u. Angeh.
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